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Mein Dank gilt den Sammlern dieser Art, den Herren 
Dr. I. Sivec und A. A u s o b s k y ,  die damit einen weiteren 
Beitrag zur Erforschung der Artenvielfalt des Himala­
jas geleistet haben.
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ERLESENES

Entomologische Überfremdung der Galapagosin- 
seln

Zunehmender Tourismus (2003: 99.533 Besucher) und 
Bevölkerungswachstum (Jahresdurchschnitt +5,8 %) 
haben dazu geführt, dass mehr Lebensmittel, Baumate­
rial und andere Güter eingeführt werden. Monatlich 
landen wenigstens 6 Frachtschiffe, und zusätzlich brin­
gen etwa 80 Flugzeugladungen durchschnittlich 434 t 
organisches Material. Gegenwärtig gelten 463 Insek­
tenarten als eingefuhrt, 186 mehr als bei einer Untersu­
chung im Jahre 1998. Das bedeutet, dass nicht weniger 
als 23 % der Insektenfauna fremd sind. Zur biolo­
gischen Bekämpfung wurde der Coccinellide Rodolia 
cardinalis eingeführt. Die stärkste Fraktion der Immig­
ranten stellen die Hemiptera mit 118 Arten. Es folgen 
Coleoptera (111), Diptera (66), Lepidoptera (64) und 
Hymenoptera (46). 42 % der Arten sind herbivor. M an­
che stellen eine Gefahr für bedrohte einheimische 
Pflanzen dar; in welchem Maße von ihnen übertragene 
Krankheiten dazu beitragen können, ist noch nicht ab­
zusehen. 6 Arten gelten als invasiv, worunter man so­
wohl zunehmende Ausbreitung und Neigung zu M as­
senvermehrung und damit eine Gefährdung heimischer 
Biota verstehen muss. Für 52 weitere Arten wird eine 
entsprechende Bedeutung vorausgesagt. Zu den invasi­
ven Arten gehören die Feuerameisen Wasmannia auro- 
punctata  und Solertopsis geminata, die den Bruterfolg 
von Schildkröten und Vögeln beeinträchtigen. Die 
Wespen Polistes versicolor und Brachygastra lechegu- 
ana müssen als Konkurrenten der Galapagosfinken an­
gesehen werden, die sie wahrscheinlich auf einigen In­
seln an Biomasse übertreffen. Die Schildlaus Icerya 
purchasi ist ein bekannter polyphager Schädling. Die 
letzte invasive Art ist die vogelparasitische Fliege Phi- 
lornis downsi. Seit 1999 existiert eine Quarantänein­
spektion, die weitere Einschleppungen verhindern soll. 
Trotz des noch zu geringen Umfangs der Untersuchun­
gen gemeldete Erfolge der Überwachung sind skeptisch 
zu beurteilen, da bei den Kontrollen leicht einheimi­
sche oder bereits vorhandene Arten als (verhinderte) 
Neuzugänge angesehen werden. (Annals Entomologi­
cal Society o f  America 99: 121-143, 2006).

U. S edlag
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